
Augsburg, den 15. September 2018

Pressemitteilung

Wie der DAZ vom 14.9.2018 zu entnehmen ist, sollen am kommenden Dienstag an der 
 Uferböschung des Herrenbachs die durch die Baumfällungen entstandenen Wurzelstöcke entfernt 
werden. Dadurch soll laut DAZ eine Gefährdung der Stabilität des Kanalufers durch Verrottung 
 vermieden werden. 

Die Baum-Allianz Augsburg merkt hierzu an, dass diese Maßnahme nicht nötig geworden 
wäre, wenn von vorne herein auf die Baumfällungen Ende Mai verzichtet worden wäre. Durch 
die  angekündigten Maßnahmen entstehen der Stadt nun weitere Kosten, die bei besonnener 
 Vorgehensweise der Verantwortlichen vermeidbar gewesen wären. Durch die ursprünglich dort 
lebenden Bäume war das Kanalufer stabilisiert. Erst durch die Baumfällungen wurde eine mögliche 
Instabilität der Kanalrinne provoziert.

Zudem werden erneut über den Kopf der Bürger hinweg kurzfristig Maßnahmen beschlossen und 
durchgeführt, obwohl die Stadt in dieser Angelegenheit vollständige Transparenz und Einbindung 
der Anwohner versprochen hat.

gez. Vorstand Baum-Allianz e. V. Augsburg


